
Grußwort beim 100jährigen Jubiläum der BETA von der KKWV 
 

Sehr geehrte Frau Ministerin, liebe Anna-Nicole, sehr geehrte Frau Loheide, sehr geehrte 

Anwesende, 

Lieber Herr Dr. Schlepper, liebe Frau Letzner, 

ganz herzlich gratuliere ich Ihnen und der Bundesvereinigung Evangelischer Tageseinrichtungen für 

Kinder zum 100. Geburtstag und darf Ihnen auch die Grüße des gesamten Vorstands der Konferenz 

Kirchlicher Werke und Verbände übermitteln, in der die BETA seit vielen Jahren verlässliches und 

präsentes Mitglied ist. In der Konferenz Kirchlicher Werke und Verbände sind seit gut fünfzig Jahren 

über 30 ganz unterschiedliche Werke und Verbände neben der BETA zusammengeschlossen, von der 

Diakonie als Ganzes, über die Arbeitsgemeinschaft der Evangelischen Jugend und die Ev. 

Studierendengemeinden bis hin zur Seemannsmission und der Evangelischen Erwachsenenbildung, 

um nur ein paar Beispiele zu nennen. 

Die Konferenz feierte dieses Jahr ihren 50. + 1 Geburtstag, ist also etwa nur halb so alt wie die BETA. 

Somit gehört die BETA auch mit zu den ältesten Verbänden innerhalb der Konferenz und vertritt 

gleichzeitig die jüngste Zielgruppe: Kinder!  

Damit, mit der Zuwendung zu Kindern, erfüllen Sie ja als Verband einen urchristlichen Auftrag par 

excellence wie es im Markusevangelium heißt: „Jesus spricht: Lasset die Kinder zu mir kommen und 

wehret ihnen nicht, denn solchen gehört das Reich Gottes.“ (Markus 10,14). 

Genau dieser Aufgabe widmen Sie sich in dem Sie in christlicher Verantwortung aus protestantischer 

Perspektive bundesweit die Erziehung, Bildung und Betreuung von Kindern fördern. 

Zum Schluss, lieber Herr Schlepper, liebe Frau Letzner, noch eine Anekdote verbunden mit einem 

Wunsch für Ihren Verband: An seinem Geburtstag fuhr ein 105 Jahre alter Mann zum ersten Mal in 

seinem Leben in einem Riesenrad, weil er etwas Neues ausprobieren wollte und weil es ihm Spaß 

machte. So wünsche ich Ihnen als BETA, dass Sie auch mit über 100 weiterhin Lust haben, Neues aus 

zu probieren und gewöhnliche Wege zu gehen! Und wenn es auch noch mit kindlichem Vergnügen 

verbunden ist, umso besser. ☺ 

Mitgebracht habe ich Ihnen als Zeichen der Verbundenheit ein Kreuz. Darin ist ein Christus zu sehen, 

der zugleich der Gekreuzigte und der Segnende als Auferstandener ist. 

Vielen Dank! 


